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Pforzheim . HGoldwaaren - Versteigerung . 7
Ein beträchtliches Bijouieriewaarcnlager , bestehend in Nhrcn -
kcttcn , Uhrenschlüffeln , Pettschasten , Finger - und Shrennn -
gen , massiv und mir Perlen , und guten Sremrn , Etuis ,
Luchnadeln , Medaillons , Kreutzen und allen in dieses Fach
etnschlagendcn Artikeln von i4karätigem Golde , wird Dienstag
und Wtwoch , den 14. und l 5. August , in dem Handelsmann
Essig " scheu Hause dahier öffentlich versteigert , und , um
aufzurämmn , unter dem Fabrikpreise losgeschlagen werden .

Pforzheim, den 28. Jul - »821.
GroßherzvzücheS AmtSrevisorat .

S e u f e r t .

Karlsru he . HBrennöhl - Lreferungs - Verstel -
g e r u n g . H Die Lieferung des Brenuöhls zur hiesigen Stadt -
beleuchtung wird bis Montag , den 20 . August d . 2 - , Nach¬
mittags 2 Uhr , für das nächste Jahr mittelst Steigerung an
den Wenigstnehmenden in Akkord gegeben.

Die Steigeruiigöliebhabcr werden hiermit cingeladen , sich
um die bestimmte Zeit auf dem Polizciburcau cinzufinbc ».

Karlsruhe , den 20 . Jul . 1621 .
Großherzogl . Bad . Polizeidirektion.

Breisach . sZiegelhütte Versteigerung ^ Am
Freitag , den 24 . August d . I . , wird die der Gemeinde Mer¬
dingen zustehcnbe Ziegelhüttt sämmt Jugehvrdc , an dem Fahr¬
weg nach Niederrimsingen , zpm Verkauf der öffentlicyc» Ver¬
steigerung , im Schatzungsxreisc von 5ooo st . , ausgrsezr . Sie
begreift , ausser. der Ziegchcheuer und einem darunter ange¬
brachten Wvhruimmcr , an Hofstur und Steinbruch 7 Manns -
hauet Feld , nebst 5 Mannshauct 22 Ruthen gutem Ackerfeld,
welches auch zum Lcimengraben benuzr werden kann .

Die Steigerung geschieht an obigem Tag in der Gcmeiuds -
stube zu Mördinzen , und die nähern Verkaustbedingungcn
können in der Zwischenzeit täglich bei dem Gemeindsrechner
Saladin einzesehen werden .

Breisach, den 27 Jul . 182 » .
Großherzvgliches Bezirksamt.

Henzler .

Heidelberg . LVersteigerungderWo lfSbrnrr -
« en - D 0 m a i n e .^ Unter de» angenehmen und interessanten
Umgebungen Heidelbergs steht der Lvolfsbrunnen obenan denn
mit dem Reiz seiner Lage , eine halbe Stunde von Heidelberg
am linken Veckarufcr und kaum roo Schritte von der Land¬
straße nach Würchurg und Heilbronn — verbindet derselbe
manches Merkwürdige aus grauer Vorzeit , daher auch die
Reisenden aus allen Ständen den Besuch nicht versäumen ',alle Rciscbeschrcibungen seiner lobend erwähnen , und manche
liebliche Dichtung aus der alten Sage hervvrgegangen iß .

Diese bisher verpachtet gewesene herrschaftliche Domaine ,
»in en -er Wohnung , einer Scheuer mir Stallungen , einem
» lausenden Brunnen , der zu einer anfferordenrlichen Höhe ge-
» irieben werden kann > und wobei noch ein kleiner Bach vor -
» bcisireßt , sodann ausser der berühmten WolsSbrunnenquelle ,
»die 4 große solid angelegte Forellcnwecher füllet , in welcher
»diese edlen Fische sogar bis zum Gewicht von 10 — 15 PsunÜ-
»ge . ogen werden , » och in 6 Morgen Stecker , 4MorgenWieS -
» feld , m'. d 6 — 7 Morgen Wald und Ocdfeld bestehend« —
ward nun Freitags , den 24 . Aug . d . I . , Vormittags 10 Uhr,
am dem WolfSdrunnen selbst , als freies unumschränktes Li -
genrhuiu öffentlich versteigert , lind erst wenn fei» hinlängli¬
cher Knufschlliing erlöst werden sollte , auf wenigstens zwölf
Jahre verpachtet werden , und zwar beides unter sehr annehm¬
lichen Bedingungen , welche unterdessen täglich Vormittags
von 8 — 12 Uhr in diesseitiger Kanzlei eingesehc» werden
können.

Allein das verdient noch öffentlich angczeigt zu werden ,
daß mit dieser Domaine das uneingeschränkteste WirthschaftS -
recht aus derselben verbunden ft » , und daß , wenn kein Kauf
zu Stande kommen sollte , dem Pächter ein neues gut einge¬
richtetes WirthschastSgebäude nach bereits vorliegendem Plan
»» verweilt erbaut werde, . so wie , Laß zum Kauf oder Pacht
66i Pf . lebendige Forellen von verschiedener Größe abgegeben
werden können.

Wer die Lage und Verhältnisse kennt , und zugleich weiß,
daß nunmehr die Wege so hergestcklt sind , daß man nicht
nur von der Chussee aus , sondern selbst auch über den Schloß -
berg sicher und bequem auf den Wolfsbrunncn fahren kann .
wird um so mehr den Vorthcil der WirthschaftSherechtigung
zu schützen wissen .

Uebrigcns versieht es sich von selbst, daß die Bedingungen
auch Zugleich für die Sicherheit des Kauf - oder Pachrschiilings
sorgen , und mithin die Sreigerungsliebhaber sich mit Bewei¬
se » der Zahlungsfähigkeit zu versehen haben .

Heidelberg , den 8 . Jul . rstrr .
Großhcrzogliche Domainenverwaltullgl

Brei tc nsici n.
Fr e i du r g . sHaus - Berste i g e ru n g . I Das bm

Kl ein sorg ische Haus , fast in der Mitte der großen Stra¬
ße dahier , wo der Hauprweg aus der Mark aus den Mim -
sterplaz führt , gelegen , und zum Etablissement eirwS Hanö -
lniigsgewölbeS vsrlheilhafk geeignet ist , vorncn in der großer?
Gaffe an Pvsthaiter Wezel , rükwärtS an Kaufmann Her¬
zog stbßt , wird am 16 . August nächsthin

"
öffentlich versteigcrr

werden . Dieses Haus ist dreistöckig , hat gute Keller und zur
ebenen Erde 5. heizbare Zimmer , euren geräumigem Hof mbjr
Remise und Waschküche , erstere kann leicht in eint » StakL
verwandelt werden ; im zweiten Stvk 6 Zimmer und r Kadi -
irrt nebst einer geräumigen Küche ; im dritten Stok das «ü « -
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üche ; auf den großen Bühnen eln paar Mansardenzimmcr ,
und best

'
zt einen eigenen , um 53 o Gulden erkauften Brun¬

nen , wovon nur 12 kr . jährlich Wasscrzins entrichtet werden .
Das Haus ist geschäht um 9000 fl . Ein Viertel des Kauf -
fchillings muß baar nach der Ratifikation , die Vorbehalten
t . n wird , der Rest aber in vier vom Kaustag an zu 5 pLt .
verzinslichen jährlichen Raten bezahlt werden . Das erste
Pjändrecht wird sich auf dem Hause nicht nur Vorbehalten ,
sondern es muß auch , wenn nicht die Hälfte gleich baar be¬
zahlt wird , die Hälfte des Restes normalmäsig mit weiterem
Unterpfand bedckt werden .

Der mittlere Stok kann gleich , der untere und obere aber
erst auf Michaeli d . I . bezogen werden . Der Miethzins so¬
wohl als die Lasten des Hauses gehen vom Tage des Verkaufs
« n auf den Käufer über .

Freiburg , den 12 . Jul . 1821 .

Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .
S ch a r n b e r g e r .

Mannheim . sWein - Versteigcrung . ^ Den 16
k. M - Aug . , Nachmittags 2 Uhr , wird Unterzeichneter dahier
in Mannheim , in dem Hause IUr . v 6 Nr . S , genannt zum
weißen Adler , nachfolgende rein gehaltene Weine , sämmtlich
vom Jahr 1819 , an den Meistbietenden versteigern , nämlich :

Nr . 1 . 4 Fuder Muschbacher ;
- 2 . 4 do . Diedesfelder ;
- 3 . 6 do . 3 Ohm Hambacher ;
- 4 . 7 do . Edcnkvber Traminer erster Qualität ;
- 5 . 6 do . Muschbacher ;
s 6 . 2 do . 3 Ohm Hambacher ;

7 . 3 do . Diedesfelder ;
s 8 . 4 do . Königsbacher ;
s 9 . 6 do . Hambacher ;
s 10 . 7 do . Edenkobcr Traminer

n . 4 do . Maikammer ;
K 12 . 4 do . 3 Ohm Ungsteincr ;

i 3 . 1 Stük Edeukobcr Traminer
s 14 . 1 Fuder 3 Ohm dergleichen ;

wozu die Stciacrunzsliebbader mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß am nämlichen Tag der Versteigerung , Vormit¬
tags von 10 bis 12 Uhr , die Proben an den Fässern genom¬
men werben können .

Mannheim , den LZ. Jul . 1821 .
Sala , Notär .

Breiten . sF rüchte - V ersteig erung -H Montags ,
den i 3 . Aug . , Vormittags io Uhr , werden auf diesseitigem
Bureau

100 Mltr . Korn vom herrsch . Speicher in Iaisenhausen
und

200 Mltr - Dinkel - - - - Jöhlinge « ,

sodann am 27 . gedachten Monats ferner
100 Mir . Korn von Iaisenhausen

und
160 Mltr . Dinkel von Breiten ,

mit Raufikativnsvorbehalt öffentlich versteigert werden ; wozu
die Liebhaber hiermit eingeladen sind .

Bretten , den 5o . Jul . 1821 .

Großherzogliche Domanialverwaltung .
C a st 0 r p h.

Baden . sFrncht - Verstcigerung .st Pnzclangter -
Hoher Mur 'ikrtu .direktorialverfügung zufolge werden MirwsG ,
den ü . August d. I . , Vormittags g Uhr , auf dem herrschaft¬

lichen Speicher dahier 200 Malter Korn öffentlich versteigert ;
wo,u die Liebhaber eingeladen werden .

Baden , den 27 . Jul . 1821 .

Großherzogliche Domainenverwaltung.
H u g e n e st .

Ettlingen . sSSgmühle - Versteigerung .
'
l Die

dem Johann Adam Jmbri gehörige Sägmühle sammt Zuge -
Horde zu Fraucnalb , bestehend in

einer Sägmühle mit einem gut eingerichteten Wasserkanal ,
einer Schneid - und einer Fournirsäge ,

einer besonders gebauten Wohnung sammt Stallung ,
sodann in

1 Morgen 3 Viertel 19 Ruthen Ackerfeld bei der Säg -
mühle ,

2 Morgen 29 Ruthen Wiesen , in kleinen Theilen um die
Mühle gelegen ,

10 Ruthen ohnzefähr , Küchengarten ,
i Morgen 2 Viertel ungefähr , der große Fischweier ,

wird im Wege des gerichtlichen Zugriffs Montag , den iZ .
Aug . d . I . , Vormittags um 10 Uhr , in der Mühle selbst ,
unter Ratifikationsvorbehalt an den Meistbietenden öffentlich
versteigert werden ; wozu die Liebhaber mit dem Bemerken cin -
gelaven werden , daß sich auswärtige Steigerer vor der Ver¬
steigerung über ihre VermögenSverhättnisse gehörig auszuweisen
haben .

Ettlingen , den 3 » . Jul ., 182 » .

Großherzogliches Amtsrevisorat .
Hink .

Müllheim . Mnterpfandsbuch - Erneuerung .^
Das Unlerpfandsbuch der Stadt Neuenburg wird in Loco er¬
neuert werbe » .

Diesem zufolge werden alle diejenigen , welche Unterpfands -
rechie auf Liegenschaften genannter Gemarkungen anzusprechen
haben , aufgefvrdcrt , ihre Pfandverschreibung , entweder in
Original ober in beglaubigter Avschrisl , dem hierzu ernann¬
ten LheUungskommijsür um so gewisser einzugeben , als sonst
das Pfanvgericht aller Verantwortlichkeit entbunden wird .

Die Tage , an welchen diese Erneuerung vvrgcnommen
wirb , sind ;

Montag , der 3 .
Dienstag , der 4 .
Milwoch , der 5 . Sept . d . I .

Müllheim , den 21 . Jul . 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Wagner .

Sinsheim . Mnterpfandsbuch - Erneuerung .ss
Do nach hoher Kreivdirektvrialvcrfügung vom 17 Avr . v . I .
die Erneuerung des Pfandbuches von Grambach vor enommen
werden io » , so werden alle Gläubiger , welchen Güter auf
Grombacher Gemarkung vervfänbet worden , aufgeforderr , be-

glaubte Abfthrulen ihrer Schulburkunden binnen zwei Mona¬
ten zum Großherzogl Amlsicvisorar dahier um so gewisser
einzuseaden . als nach Umlauf dieses Termins das Orisgericht
zu Groinbach feiner Gewährieisrung entbunden werben wird .

Sinsheim , den »6 . Jui . 1821 .

Großher ozliches Bezirksamt .
R e i ch a r 0 .

Achern . Mnterp fandsbücher - ErneuerungJ
Die Ern uenmz der Pfaudbü -l er oer Gemeinden Gumshurfl
und Oehiucbach ist dringend geworben .

Wer auf LiegensKastcn in den Gemarkungen dieser Ge «
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Minden Unterpfands - oder solche Vorzugsrechte besizt , deren

Bewahrung von dem Eintrag in das Pfandbuch abhängt , hat

sich Behufs fener Erneuerung , unter Vorlegung der darüber

sprechenden Urkunden , an einem der untenbenannten Tagen

vor dem Theilungökommiffariat zu melden , bei Vermeidung ,

daß sonst , sollte es darauf ankommen , das betreffenne OrtS -

gericht der Geivährverbindlichkeit für entledigt wird erklärt

werden , und zwar :

t » Gamshurst , den 16 . , 17 . , 18 . und 20 . Aug . d .
' J .,

im Adler daselbst »

t « Qeh nsbach , den 21 . , 22 ., 2S. und 24. desselben Mo¬
nat - , >m Ochsen daselbst .

Achern , den 20 . Jul . 1821 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
Beeck .

Rastatt . fSchulden - Liquidation . H Gegenden

früher als Fürstl . Leiningischer Hofrath angestcllt gewesenen ,

nunmepr dahier wohnenden Großherzogl . Bad . pcnsionirten

Minist . rialaffessor , Joseph v . Kessel , haben wir auf dessen

eigene Jnsolvenzerkläruna den Gantprozeß erkannt , und Lag -

sahrt zur Passibschulbenliquidatien auf de» 21 . August d . I .

fest , esezt .
Die - wird mit dem Anhang Lffentlich bekannt gemacht ,

daß sich dessen Gläubiger an gedachtem Lage auf dem hiesigen

Ra . hhausc bei der Liquidationskommission unfehlbar einzustn -

dcn , auch ihre Forderungen , nnter Vorlegung ihrer BewciS -

urkunoen , zu liqnidircn , andernfalls zu gewärtigen haben ,

von der Masse keine Befriedigung zu erhalten .

Rastatt , den 20 . Jul . 1621 .

GroßherzoglicheS Obcramt .
M ülter .

Heidelberg . ^ Schulden - Liquidation . ^ Die

Gläubiger der Nikolaus Sch oll scheu Eheleute zu Wieblin¬

gen , gegen welche Gant erkannt ist , haben ihre Forderungen

bei der auf den g . Aug . d . I . auf dem Rathhause daselbst

angkvrsnctc » Tagfahrt richtig zu stellen , oder den Ausschluß

von der gegenwärtige/ « Masse zu gewärtigen .

Heidelberg , den rZ . Jul . »621 .

Großherzogh . ' es Landamt .
Ä e ck.

Mannheim , fAusf 0 rderung . ^ Wer an den Nach¬

laß des verstorbenen Hauxtmanns Freihrn . v . D e ck irgend

eine Forderung zu haben glaubt , wirs «» durch aufgefordert ,

solches bis Freitag , den S, . August d . I, , früh 9 Uhr , bei

dem GarnisonSanduorat vor -ubringen , und zu liquidircn , wi¬

drigenfalls ke -ne R " Gcht mehr darauf genommen , und der

Nachlaß an die gese lichen Erben auSgcfolgt werben wird .

Mannheim , den Jul . - 8 - i .
Groüher .oglicheS Garnisonsauditorat .

Staufen . sAufforderungN Der Apotheker Ignatz

Lang dahier Cohn ves Amtmann Lang , welch lezterer

früher Amtmann in ^ t . Trutpert gewesen , nachmals in Of -

fcnburg verstorben . ist unterm 20 . d . M . mit Tod abgegan¬

gen , und hat ein Vermögen vo » oa . 6000 bis 9000 st. hiuter -

laffcn .
Seine nächsten und resp . unter diesen die gesezlich erbbe¬

rechtigten Verwand wn sind bis jezt mit Zuverlässigkeit noch

nicht aus " ,forschen gewesen , daher zur Verhandlung über

Erdschaftsaniprache Lagfabrt auf Samstag , den i . Sept - d .

I - , früh um 9 Uhr , festgesezt , und alle diejnigen , welci-e ei¬

ne solche begründen zu können glauben , hiermit aiifzefordcrt
« erden , unfehlbar an Ort , Tag und Stunde vor demAmts -

revisorate dahier entweder persönlich , oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte , ihre Ansprüche geltend zu machen , widrigen¬

falls die in Mitte liegende Verlassenschaftsmasse den sich mel¬

denden nächsten Anverwandten ausgefolgt werden wird .

Staufen , den 24 . Jul . 1821 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
Marti ».

Achern . ^Aufforderung .^ Wundarzt Joseph He « -

derger von Sasbach hat die Erlaubniß erhalten , nach Ame¬

rika auszuwandern . Wer an denselben etwas zu fordern hat ,
soll dieses am Montag , den 20 . Aug . l . I ., bei Großherzogl .

Amtsrevisorat dahier , unter Vorlegung der darauf bezügli¬
chen Urkunden , anzcigen , bei Vermeidung , daß sonst da «

Vermögen ohne Rüsicht auf die Forderung werde ausgefolgt
werden .

Achern , den 24 . Jul . 1821 .
. GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Beeck -

Neckarbischofsheim . fAufforderung . ^ Zu
Lpftnbach verstarb , mit Hinterlassung eines öffentlichen lezten
Willens die ledige und noch minderjährige Henrika Muschel ,
eine Tochter des früher ebenfalls daselbst verstorbenen pcnsio -

nirten Zweibrückenschen KompagnieschneidcrS Daniel Muschel
von Wolfs veiler , Kantons Baumholder bei Zweibrücker, .

Da dieselbe keine Notherben in aufsteigender Linie hinter -

laffcn , und erbberechtigte Scitcnserwandte von ihr nicht be¬

kannt sind , so werden alle diejenigen , welche au « Erbrecht

oder aus sonst einem Rechtstitcl auf ihre Berlaffcnschaft An¬

spruch zu haben vermeinen , aufgefordert , binnen z Monaten

dahier bei Amt sich zu melden , und ihre Ansprüche an - und

auszuführcn , widrigenfalls die Verlassenschaft nach der Vor¬

schrift des lezten Willens der Erblasserin an die LestamentS -

erben verabfolgt werden soll .

Neckarbischofsheim , den 17 . Jul . 1821 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

D e u r e r .
Lörrach . fVorladung . ss DerSoldat , JosephGut «

künst > er , von Herthen , welcher kürzlich zum zweitenmale

aus der Garnison Freiburg defertirte , und unterwegs dem

Schustergesetten , MeinradLeiber , vonKirchhofen , sein Wan¬

derbuch entwendete , hat si binnen 6 Wochen , a äato , ent¬

weder bei kochlvbl . Regimenisko n „ ando in Freiburg , oder bei

hiesigem Amt zu stelle » , und sich über die ihm zur Last lie¬

gende Desertion zu verantworten , widrigenfalls gegen ihn nach

den Landesgesetzen verfahre » wird .

Lörrach , den 25 . Jul . , 827 .
Großherzogliu es Bezirksamt .

Men,ing er .

Lörrach . fV 0 rladungN Der abwesende Schreiner -

geselie , Friedrich Mutsch von hier , hat sich binnen 6 Wo¬

chen , -> äst » , dahier zu stellen , und seiner Milizpflicht err

genügen , widrigenfalls gegen ihn nach den LandeSgesctzen ver¬

fahren wird .

Lörrach , den 20 . Jul . 1621 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Menzinger .

Freiburg . LEdiktalladung . Z Jakob Hummel ,

von Waldau gebürtig , bat sich im , 4 . Jahre seines Alters als

Hirtenknabe entfernt , und seit 58 Jahren gieng keine Nach¬

richt mehr von ihm ein . Derselbe oder seine allenfallsigen Lei¬

beserben werden mit Jahresfrist zum Empfang seines unter

Pflegschaft stehenden Vermögens pr . 169 fl . vorgeladen , s» i-
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drigens auf ihr Nichtanwelden solches den bekannten nächstenAnverwandten in nuznießlichen Best ; übertragen wird .Freibmg / den » ». Jul -

Großherjvgliches Landamt.
W e tz e l.

Heidelberg , fEbiktalladung . ss Peter Fath ,von Sberflockenbach , hat sich im Jahre i 6o3 als Schneider -geselle von Haus entfernt , und wahrscheinlich nach Englandbegehen- Auf Ansuchen seiner Verwandten wird derselbe , oderdessen Leibeserdcn , jezt vorgeladen , binnen Jahresfrist Lädier
sich zu melden , und sein in 75 fl. bestehendes Vermögen inEmpfang zu nehmen , als solches sonst seinen nächsten Ver -wand - cn in fürsorglichen Besitz , gegen Kaution , übergebenwerden wird .

Heidelberg , den - 3. Jul . 182» .
Großherzoglich 'cs Landamt .Beck.

Müllheim , fEdiktalladung . fi Die GebrüderJsaae und Wendclin Hännsler , von Auggen , welch erste -rer als Schreiner auf die Wanderschaft " -«anzen , leztcrersberals Großhcrzvgl - Badischer Soldat nach Rußland gekommen,beide seil 1812 nichts mehr von sich hören ließen , werden hier¬mit aufgesorderl , binnen Jahr und Lag sich zu stellen , undihr Vermögen in Empfang zu nehmen , ansonsten dasselbe , gegen Kaution , den nächsten Anverwandten in Erbpfiegschaftwird ausgefolgt werden .
Müüheim , den 12 . Jul . , 6 - i .

Großhcrzogliches Bezirksamt .
Wagner .

Gernsbach . fEdiktalladung . s Der ledige Bür¬gerssohn , Mathias Barth , von Gausbcch , hat sich schonseit 2S Jahren von Hause entfernt , und bis jezl nichts mehrro » sich hören lassen. Er wird daher ausgcfordcrt , binnenJahresfrist dahier zu erscheinen , und sein in 53o fl . bestehen¬des Vermögen in Empfang zu nehmen , widrigenfalls solchesseinen nächsten Anverwandten , gegen Kaution , ausgefolgt wer¬de» soll .
Gernsbach , den n . Jul . , 821 .

Eroßhen .oglichcs Bezirksamt .
Frhr . v . Fischer .

S äekingev . fVerschollenheits - Trklärung . sjDa Jakob Kaiser von Echweighof auf die an ihn ergange¬ne EtikialkorlaLung vom 7 . April 1620 nicht erschienen ist, sowird derselbe für verschollen erklärt , und dessen mutbmasli -
chen Erbeil sein unbedeutendes Vermögen , gegen Kauüenslei -stung , in fürsorglichen Benz übergeben .

Särkttigcn , den 26. Jun . 1821 .
Grvßherzoaüches Bezirksamt -

Burster t.

Wellendingen (Oberamts Rrtweil ) . fD erkaufoder Verpachtung eine . Ritterguts , ss Die Frei -berrüch Anton Thaddäus von Frey der gische Vcrmbgens -
admimstration ist angewiesen , einen nochmaligen Versuch zumallen , das bisher verpachiet gewesene Rittergut Weüendin -
gen entweder zu verkaufen , oder in dessen EntAchungsfalle aufweitere 3 Jahre zu verleihen .

Dasselbe ist ein reines Allodium , trägt , was die Liegen¬schaft bctrift , nur zu TtaatSstcuern bei , und besieht in dem
grundherrschaitüchcn Sü/osse sammt bequemen Oekonomiege -bäuden , in bedeutenden Rechten und Gefällen , und in 16gMor . cn 11/2 Vrtl . Gärten , Wiesen «nd Aerkern , sodann inr»g S/ö Morsen Waldungen»

Di « Aufstreichrvtthandlungen werden Montags , den - 0.Aug . d . I . , Nachmittag« I Uhr , im Adlerwirthshause z»Wellendmgen , vor sich gehen , wobei die Kaufs « oder PacktS«ucbhaber , mit obrigkeitlichen und oberamriich gesiegelten Zeug¬nissen über ihr Prädikat und Vermögen versehen, iuerschrineneingeladen werden .
Den ig . Jul . »8si .

Freiherrlich Anton Thaddäus von Freybergisch « Vermögens-administrativ» .

Venls ä ' ol - sets ä ' ort .
I- e ven8ro8i , rs . soüt 1821 , 2 2 lseiire » sie relevbe ,il sevs Dvoobüv , xnr enobeno xubliquo vt 2,1 oomxlsnt ,en I2 sallv 80 ventos , bölol 8u conemorce , pl2cs 8^mnrcbö -aux borbvs Mo . 4 , » Strasbourg , 2 I '2Üsuäics -tioo 2li vü 'rnnt et äornior envberisseur , 8vs objots8 ' arts üout 8vt2Ü soit :

1) veux cbeininvos 2 eolonnos , 82ns 1e moilleurst ^Ie .
2 ) Dno 8t2tue ro ^ resoLt2nt Oeres , svve so » pivüostol .3) blno iäem . . . . blorv .
4s Dno iäem . . . . 61 vopätro eväorinio .5s I/no i8em . . . . l? 2ustiioe nssiso .6) voux vssos pour terrasso 80 jurch 'n ; Io tont , e»marbro dlsno 80 Oorraro , iinitv 80 l '

nntiezuo ettr2v2tllö avee Io plus grs » 8 soiu .608 8itkeron8 vbsots pourrout otro vu jonrnollomeut0» l28ito S2II0 8o vontes oü ils sont 8cpose8 .1,0 eomnüssnire -pe iseur , b-onnLLx .

Versteigerung von Kunsisachen .
Freitag , den 24 . August 1821 , uni 2 Uhr Nachmittags ,wird im Versteigerungssaal , im Handclchvtel am Gärtners -markt Nr . 4 , zu Strasburg , eine öffentliche Versteigerung ,a » de» Lezt - und Meistbietenden , gegen baare Zahlung , fol¬gender Kunsisachen statt haben , nämlich :

Zwei Kamingcstelle mit Säulen , im besten Style ge¬arbeitet .
2) Ceres , eine Statue , mit Fußgcstett.3 > Flora .
4) Cleopatra , schlafend.
Ss Faustine , sitzend .
6) Zwei Vasen , auf Gartenterraffcn . SämmilicheS inweißem carrarischem Marmor , nach Antiken und milder

größter Sorgfalt gearbeitet .
Diese verschiedenen Gegenstände können täglich in oben¬

genanntem Saal , woselbst sic aufgestellt sind , eingesehenwerden .
Der Abschäkungskommiffär G 0 ubert .

Darmstadt . fSchulden - Liqiiidation . fi Daüber des hiesigen Bürgers und Bäckermeisters Jakob V v ck
zur Schuldentilgung unzulängliche » Deiniögens , für de» Fall ,daß ein gütliches Abkommen nicht zu bewirken seyn sollte , mit
höherer Genehmigung der Konkurs erkannt worden ist , so la¬det man dessen sämmkliche Gläubiger aus

Freitag , den 24 . Aug . , Vormittags 8 Uhr ,zum nochmaligen Versuch der Güte , und in deren Entstehenzur Angabe und Richtigstellung ihrer Forderungen , zugleichauch zur Vereinigung über den zu bestellenden Gütcrpfieger ,unter dem Rechtsnachtheil des Ausschlusses von der Masse , öf¬fentlich vor.
Darmstadt , den 28 . Jun . 1821 .

Grvßherzogl . Hess. Oberamt das.
Wiener .
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